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10 Jahre Europäische Woche der lokalen Demokratie

Präsidium des Kongresses

Sprecher des Kongresses für die Europäische Woche der lokalen Demokratie: Gaye DOGANOGLU, 
Türkei (L, EPP/CCE)1 

Entschließungsentwurf (zur Abstimmung)  .............................................................................................2

Zusammenfassung

Im Entschließungsentwurf, der anlässlich des 10. Jahrestages der Europäischen Woche der lokalen 
Demokratie verfasst wurde, erneuert der Kongress seine Verpflichtung, diese paneuropäische Initiative 
zugunsten der kommunalen und regionalen Gebietskörperschaften und Bürger Europas zu erneuern.

Der Entschließungsentwurf sieht des Weiteren die Einrichtung einer Reflexionsgruppe vor, die an einer 
Optimierung der Woche der lokalen Demokratie arbeiten wird. 

1 L: Kammer der Gemeinden / R: Kammer der Regionen
EPP/CCE: Europäische Volkspartei im Kongress
SOC: Sozialistische Gruppe
ILDG: Unabhängige und liberaldemokratische Gruppe im Kongress
ECR: Europäische Konservative und Reformisten
NR: Mitglieder, die keiner politischen Gruppe des Kongresses angehören
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ENTSCHLIESSUNGSENTWURF2

1. In Erinnerung der Erklärung, die am 16. Oktober 2007 in Valencia von der Europäischen Konferenz 
der für die kommunale und regionale Selbstverwaltung zuständigen Minister angenommen wurde, in 
der die Minister die Initiative des Kongresses, in Anerkennung der Bedeutung einer steigenden 
Bürgerpartizipation an Entscheidungsprozessen an der Basis und der Einführung partizipativer 
Mechanismen in unsere demokratischen Systeme eine Europäische Woche der lokalen Demokratie ins 
Leben zu rufen, unterstützten;

2. unter Berücksichtigung:

a. des Zusatzprotokolls zur Europäischen Charta der kommunalen Selbstverwaltung über das Recht 
zur Beteiligung an den Angelegenheiten der kommunalen Verwaltung (CETS Nr. 207);

b. der Empfehlung (2001)19 des Ministerkomitees über die Beteiligung von Bürgern am Leben der 
Gemeinde;

c. der Entschließung 238(2007) des Kongresses über den Vorschlag für eine Europäische Woche der 
lokalen Demokratie;

d. der Entschließung 326(2011) des Kongresses über die Bürgerpartizipation in Europa auf 
kommunaler und regionaler Ebene;

3. Mit Dank an die kommunalen und regionalen Gebietskörperschaften und deren Verbände für ihr 
Engagement in den letzten 10 Jahren, das den Erfolg einer wahrhaft paneuropäischen Veranstaltung 
ermöglicht hat, die dazu beigetragen hat, Bürger und kommunal und regional gewählte Amtsträger 
zusammenzubringen und den Dialog zwischen ihnen zu fördern;

4. Der Kongress:

a. erneuert seine Verpflichtung zur Förderung dieser Initiative und zu deren Weiterentwicklung 
zugunsten der kommunalen und regionalen Gebietskörperschaften und der Bürger Europas und zur 
Ausweitung dieser paneuropäischen Veranstaltung auf die Nachbarregionen des Europarats im Kontext 
der laufenden Dezentralisierungsprozesse in zahlreichen Staaten;

b. beschließt, eine Reflexionsgruppe einzurichten, die die Europäische Woche der lokalen Demokratie 
auf Grundlage der besten Praxisbeispiele des letzten Jahrzehnts einem Optimierungsprozess 
unterziehen wird und sich allen Fragen widmen wird, die einer Weiterentwicklung der Woche zuträglich 
sind, vor allem in Bezug auf:

i. das Konzept, das Datum und die Organisation der Woche;

ii. die Themenauswahl;

iii. die Modalitäten für das Identifizieren, die Preisverleihung und die Bekanntmachung der 
herausragendsten Initiativen;

iv. das Hervorheben guter Praxisbeispiele;

c. weist das Sekretariat des Kongresses an, dem Präsidium einen Vorschlag für die mögliche 
Zusammensetzung einer solchen Reflexionsgruppe sowie die praktischen Vorkehrungen für deren 
Sitzungen vorzulegen.

2 Vorläufiger Entschließungsentwurf, der am 15. September 2017 vom Präsidium des Kongresses angenommen wurde.

Mitglieder des Präsidiums:
G. Mosler-Törnström, Präsidentin des Kongresses; A. Knape, Präsident der Kammer der Gemeinden; G.M. Helgesen, Präsident 
der Kammer der Regionen; B. Toce, E. Campbell-Clark, L. Ansala, K.H. Lambertz, M. Angelopoulos, Y. Svitlychna, B. Pecan, 
A. Magyar, X. Cadoret, S. Ugrekhelidze, C. Lammerskitten, D. Chirtoaca, G. Doganoglu, S. Orlova.

N.B.: Die Namen der Mitglieder, die an der Abstimmung teilnahmen, sind kursiv gedruckt.

Sekretariat des Präsidiums: D. Rios Turón, L. Taesch


